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Aus der Redaktion 

Im Herbst dieses Jahres wird unser Kirchenvorstand neu ge-
wählt. In einer Frühjahrsklausur haben die aktuellen Mitglie-
der auf die vergangenen Jahre gemeinsamer Arbeit in unserer 
Gemeinde zurückgeblickt. Zwei Kirchenvorsteherinnen haben 
Ergebnisse dieser Rückschau für diese Johannesbriefausgabe 
zusammengefasst. Der Blick soll auch nach vorne gehen: Auf 
den Seiten 8-9 beschreiben wir aktuelle Entwicklungen – vor 
allem auch in der Kooperation mit unseren Nachbargemeinden.
Neben den gewohnten Hinweisen zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen, stellen wir Ihnen auf den kommenden Seiten 
die Jugendlichen vor, die dieses Jahr konfirmiert werden, und 
blicken in der Statistik auf das vergangene Jahr zurück.
Wir wünschen Ihnen eine gute Lektüre.

	 Ihr Pfarrer Stefan Pickart
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Angedacht: Zurückschauen

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 

Viele kennen diesen Satz Jesu, der nicht leicht zu verste-
hen ist. Bedeutet er, dass wir nur noch nach vorne schauen, das Vergangene 
vergessen sollen? Doch verlieren wir uns dann nicht selbst aus den Augen? 
Vergessen wir dann nicht, woher wir kommen und was uns ausmacht? Lehrt 
uns unsere Geschichte nicht geradezu zurückzuschauen, damit wir die Fehler 
der Vergangenheit nicht wiederholen? 

Jesus sagt diesen Satz einem Menschen, der bereit ist, ihm nachzufolgen, 
sich jedoch erst verständlicherweise von seinen Angehörigen verabschieden 
will. Umso härter erscheint uns die Reaktion Jesu. Er lässt keinen Spielraum 
für die Nachfolge. Wenn du Jesus nachfolgen willst, dann tue es und schau 
nicht auf das, was du zurücklässt. Beginne neu, ohne Zweifel. 

Die ersten Christen erleben, dass dieses Zurückschauen manche ihrer Schwe-
stern und Brüder dazu verführt, in alte Gewohnheiten zurückzufallen. Und 
in dieser Hinsicht ist Zurücksehen sicherlich nicht hilfreich, sondern führt 
vom Glauben weg. 

So wie der Arbeiter auf dem Feld seinen Pflug auf ein Ziel hin über das Feld 
führt und nur dann Erfolg hat, wenn er dieses Ziel nicht aus den Augen 
verliert, so sollen wir Christen Jesus nachfolgen, unseren Blick nicht weg-
nehmen von dem, was Jesus uns vorgelebt hat. 

Dennoch brauchen wir für unsere Gesellschaft, für unsere Gemeinde und 
auch für uns selbst den Blick zurück. Das ist kein Widerspruch zu dem, was 
Jesus sagt. 

Denn, wenn wir zurückblicken, um falsche Wege, die wir gegangen sind, für 
die Zukunft zu vermeiden, dann ist das gut und hilft uns auf unserem Weg. 
Wenn wir aber zurückblicken, um zu bedauern, was wir aufgegeben haben, 
dann lähmt uns das und führt uns auf Irrwege. 
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Ein persönlicher Rückblick 
von Sandra Eberhardt-Remmele

Deshalb wünsche ich uns stets einen mutigen Blick auf unsere Zukunft, 
getragen von der Hoffnung des Glaubens und ebensolchen Mut auf die Ver-
gangenheit zu schauen, um daraus zu lernen.   

In diesem Sinne wünsche ich eine gesegnete Sommerzeit.

	 Ihr Diakon Dieter Frembs
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Gemeinschaft stärken 
und niemanden aus dem Blick verlieren

Mitte März hat sich der Kirchenvorstand zu seiner letzten Klausur vor der 
Wahl in diesem Jahr auf dem Petersberg bei Dachau getroffen. Wir wollten 
die Zeit von 2018 bis 2024 vorbeiziehen lassen und darauf blicken, was für 
unsere Kirchengemeinde erreicht werden konnte und was nicht. 

Gestartet wurde Ende 2018 mit 10 Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher im engeren und 6 Personen im erweiterten Kreis. Von diesen anfangs 
16 Personen sind derzeit noch 11 im Kirchenvorstand verblieben. 

Auf einem Zeitstrahl über sechs Jahre haben wir die unterschiedlichsten 
Vorkommnisse, Erneuerungen und Ereignisse in Stichpunkten zusammenge-
tragen. 

Geprägt waren die Jahre durch die Corona Pandemie ab Mitte März 2020. 

Sehen Sie selbst auf den folgenden zwei Seiten, was sich trotz dreijähriger 
Pandemie in unserer Gemeinde 

	 • zugetragen hat 

	 • angeschafft wurde 

	 • stattgefunden hat. 

Um alles aufzuzählen, hätte der Platz von zwei Seiten nicht gereicht, 		
demzufolge werden nur einige Termine/Themen herausgehoben.

					     Edeltraud Rösler
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2018 
• 1. Sitzung am 
13.12.2018, u.a. mit 
Verteilung der Auf-
gaben. Für die un-
terschiedlichsten 
Ausschüsse werden 
Personen gesucht, wie 
für den Bau-, Jugend-, 
Öffentlichkeits-, Kin-
der- und Familien-, 
Finanz-, Fest- und Part-
nerschaftsausschuss, es 
wird ein Diakonie- und 
Ökumenebeauftragter 
sowie eine Frauenbe-
auftragte gesucht und 
gefunden

2019
• 1. Klausur im Kloster 
Roggenburg „Wer sind 
wir und was wollen wir 
für unsere Kirchenge-
meinde erreichen?“
• Gottesdienst im Grü-
nen in Kloster Holzen 
findet großen Zuspruch
• Kirchweih mit Anspiel 
von Astrid Fritsch, Die-
ter Frembs und Dieter 
Höck
• Dieter Höck gründet 
den „Senioren Radl 
Treff“ 
• Höhepunkt der 
Ökumene „Dr. Metzger-
Jubiläums-Konzert“ mit 
dem Johanneschor
• Weihnachten – erst-
mals Bild- und Ton-
übertragung in den 
Martin-Luther-Saal mit 
eigener Anlage
• Instagram und Face-
book wird ab sofort bei 
uns etabliert  

2020
• Klausurtag im Diet-
rich-Bonhoeffer-Saal 
im Keller des Gemein-
dehauses „Visionen – 
was ist machbar?“
• Frauen-Weltgebets-
tag - letzte Veranstal-
tung vor der Corona 
Pandemie
• Online-Gottesdienste 
mit Beginn des Lock 
Downs
• Verschiebung der 
Konfirmationen wegen 
der Pandemie 
• neue und interes-
sante Gottesdienst-
formate während der 
Pandemie 
• Heiligabend im Freien 
mit Heizstrahlern bei 
Wind und Wetter
• keine Christmette 
wegen der Ausgangs-
sperre ab 21 Uhr
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2021
• „Doppelkonfirmati-
onen“ – Jugendliche 
von 2021 und 2022 
werden konfirmiert
• Klausurtag im Ge-
meindehaus „Zukunft 
der Kirche“
• 65 Jahre: Jubiläum 
der Johanneskirche im 
kleinen Rahmen im 
Freien gefeiert

2022
• 2. Klausur im Klo-
ster Roggenburg „Was 
passiert wo in unserer 
Kirchengemeinde“?
• Corona Teststation 
vor der Kirche
• Kirchweihfest ohne 
den kranken Pfarrer 
Pickart, dafür mit 
zu viel Würsten und 
Schnitzeln
• Dank vieler helfender 
Hände bekommen wir 
eine neue Erntekrone

2023
• Johannesbrief erhält 
ein neues Layout
• Erneuerung von 
Tischplatten im Paul-
Gerhard-Raum sowie 
Bau eines Carports
• Gründonnerstag mit 
Tischabendmahl mit 
Vielen im großen Kreis 
im Martin-Luther-Saal
• Osternacht mit 
Osterfeuer und Oster-
frühstück zieht viele 
Teilnehmer an   
• Jugendzentrum Mei-
tingen zieht bei uns ein 
• Gottesdienst im Grü-
nen mit Gitarrenmusik 
im „Walden“ in Blan-
kenburg 
• Installation einer 
Photovoltaikanlage auf 
dem Dach des Gemein-
dehauses
• Klausur im Martin-
Luther-Saal „Wie 
wollen wir Abendmahl 
feiern?“ 
• Anbringung von 
Beamer und Leinwand 
hinter dem Altar

2024
• Intensivierung des 
nachbarschaftlichen 
Austausches zwischen 
Gersthofen, Wertingen 
und Zusmarshausen  
• Ehejubiläumsgottes-
dienst mit einer großen 
Anzahl festlich geklei-
deter Paare
• Vorbereitung der 
Kirchenvorstandswahl 
im Herbst
• Johannesgemeinde 
bekommt einen neuen 
Internetauftritt
• 3. Klausur auf dem 
Petersberg „Rückblick 
und Ausblick“
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Ausblick   
Entwicklungen in der Nachbarschaft

Die Zusammenarbeit in der Nachbarschaft Meitingen, Gersthofen, Wertin-
gen und Zusmarshausen (ein griffigerer Name wurde noch nicht gefunden) 
entwickelt sich langsam, doch stetig:
 
Im März ist erstmals ein Team aus den vier Gemeinden zusammengekom-
men, um über die Möglichkeit eines gemeinsamen Gemeindebriefes zu 
beraten. Alle waren sich einig, dass die Gemeinden ihre Möglichkeit zur 
Darstellung des Gemeindelebens behalten, gleichzeitig der Blick auf den 
jeweiligen Nachbarn ermöglicht wird. 

Im Bereich Familienarbeit treffen sich Mitarbeitende schon seit letztem 
Jahr. Erstes Ergebnis dieser Treffen ist eine gemeinsame Familienfreizeit, die 
über das Erntedankwochenende stattfinden soll. 

Im Bereich der Konfirmanden- und Jugendarbeit entsteht an verschiedenen 
Punkten mehr Gemeinsames. So werden u.a. in diesem Jahr – vakanzbedingt 
– die Konfis aus Wertingen in Zusmarshausen betreut. Außerdem wurde vor 
Kurzem ein gemeinsamer Jugendgottesdienst in Wertingen gefeiert. 

Im Bereich der Seniorenarbeit wurde die Zusammenarbeit bei den Jahres-
programmen gestärkt und punktuell gegenseitige Besuche vereinbart.

Bei den Gottesdiensten finden wir ebenfalls mehr und mehr zusammen. Im 
März fand erstmals ein gemeinsames Treffen aller, die Gottesdienst halten 
(Lektoren, Prädikantinnen usw.) statt. Wir streben an, dass alle zukünftig in 
den vier Nachbarschaftsgemeinden Gottesdienste halten dürfen. Des Wei-
teren wollen wir uns im Gottesdienstprogramm in Zukunft übergreifend 
abstimmen.

Die Hauptberuflichen arbeiten indes mehr und mehr zusammen. Dies 
entlastet zwar zunächst noch nicht, stärkt jedoch das „Wir-Gefühl“ und die 
Koordination untereinander. 

Seit 1. Mai ist Pfarrerin Ingrid Rehner nicht mehr in Wertingen. Diakon 
Frembs hat die Pfarramtsvertretung übernommen, Diakon Schrank und 	
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Vorstellung Ruth Helbing

Liebe Gemeinde in Meitingen,

seit dem 1. März bin ich, Ruth Helbing, 
als Diakonin berufsgruppenübergreifend 
auf der 2. Pfarrstelle in Gersthofen. Meine 
Familie und ich bleiben jedoch in Kissing 
wohnen: meine Kinder Jakob (15), Robert 
(13) und Dorothea (fast 10) sind dort fest 
verwurzelt. Die Strecke in die Kirchenge-
meinde – auch in die Außenorte – ist gut 
mit dem Auto zu pendeln. 

Vor der Elternzeit war ich Gemeindedia-
konin in Freising. Die letzten sechs Jahre 

Pfarrerin Barth die Koordination der Kasualvertretung im Bereich Beerdi-
gungen. Pfarrer Pickart zeichnet sich für die Koordination der Gottesdienste 
verantwortlich, die Konfis werden von Rel.-Päd. Henkelmann aus Zusmars-
hausen betreut. 
Wir freuen uns, dass seit 1. März die vakante 0,5-Stelle in Gersthofen mit 
Diakonin Ruth Helbing besetzt werden konnte. Sie wird sich anschließend 
vorstellen. 
Trotz der vielen erfreulichen Entwicklungen stehen für unsere Nachbarschaft 
noch große Aufgaben an. Im März haben wir deshalb begonnen, uns durch 
die Gemeindeakademie beraten zu lassen. Ziel dieser Beratung ist es, die 
Balance zwischen Zusammenarbeit und Eigenständigkeit der Gemeinden zu 
finden. 
Wir werden weiter berichten. 

						      Dieter Frembs
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arbeitete ich bei ekita.net (die evang. GmbH zur Verwaltung von Kinderta-
gesstätten). Zuerst arbeitete ich als Sprachfachkraft in der KiTa St. Markus 
in Augsburg-Lechhausen, dann als pädagogische Assistenz für alle ekita.
net KiTas. Die geregelten Arbeitszeiten dieser Stellen kamen mir mit meinen 
noch relativ kleinen Kindern sehr entgegen. Jetzt freue ich mich wieder auf 
„Gemeinde“! Da die Kinder nun immer selbstständiger werden, ist dieses 
Arbeitsfeld jetzt wieder gut möglich.

Im Rahmen der nachbarschaftlichen Zusammenarbeit werde ich sicherlich 
auch mal in Meitingen sein. Ich freue mich darauf, Sie dann persönlich zu 
treffen.

Bis dahin verbleibe ich, mit herzlichen Grüßen!

					     Diakonin Ruth Helbing

Monatssprüche
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Gottesdienstplan
Datum und Uhrzeit	  			    

Sonntag			   1. Sonntag nach Trinitatis
02.06., 9.30	 	 Gottesdienst mit Abendmahl und
				    Kindergottesdienst	
______________________________________________________________
Dienstag			 
04.06., 20.00	 		  Taizégebet in St. Clemens Herbertshofen
______________________________________________________________ 
Sonntag 			   2. Sonntag nach Trinitatis
09.06., 18.00	 		  Abendgottesdienst | Konfirmandenvorstellung
______________________________________________________________
Sonntag			   3. Sonntag nach Trinitatis
16.06., 09.30	 		  Gottesdienst und Kindergottesdienst
______________________________________________________________
Sonntag			   4. Sonntag nach Trinitatis
23.06., 09.30 	 	 	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung,
				    Kirchenkaffee
______________________________________________________________
Freitag				    Beichtgottesdienst anlässlich der
28.06., 19.00 	 		  Konfirmation 2024
______________________________________________________________
Samstag			   Konfirmation I
29.06., 10.00 	 		  vgl. S. 14
______________________________________________________________
Sonntag  			   Konfirmation II, 5. Sonntag nach Trinitatis
30.06., 10.00	 		  vgl. S. 15     
______________________________________________________________
Dienstag			    
02.07., 20.00	 		  Taizégebet in St. Clemens Herbertshofen  
______________________________________________________________ 
Sonntag			   6. Sonntag nach Trinitatis
07.07., 9.30	 	 Gottesdienst mit Abendmahl und
				    Kindergottesdienst
______________________________________________________________
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Sonntag			   7. Sonntag nach Trinitatis
14.07., 18.00	   		  Abendgottesdienst  
______________________________________________________________
Sonntag			   8. Sonntag nach Trinitatis
21.07., 10.00 	  		  Festgottesdienst für Jung und Alt anlässlich
				    der Kirchweih; anschließend Kirchweihfest mit 	
				    buntem Programm, vgl. S. 11
______________________________________________________________
Sonntag			   9. Sonntag nach Trinitatis
28.07., 09.30	 		  Gottesdienst mit Reisesegnung und
				    Kindergottesdienst	
______________________________________________________________
Sonntag 			   10. Sonntag nach Trinitatis
04.08., 09.30	 	 	 Gottesdienst mit Abendmahl
______________________________________________________________
Dienstag			 
06.08., 20.00	 		  Taizégebet in St. Clemens Herbertshofen
______________________________________________________________ 
Sonntag			   11. Sonntag nach Trinitatis
11.08., 18.00	 		  Abendgottesdienst 
______________________________________________________________
Sonntag 			   12. Sonntag nach Trinitatis
18.08., 09.30	 		 Familiengottesdienst mit Taufmöglichkeit
______________________________________________________________
Sonntag			   13. Sonntag nach Trinitatis
25.08., 09.30	 		  Gottesdienst
______________________________________________________________
Sonntag			   14. Sonntag nach Trinitatis
01.09., 09.30	 	 	 Gottesdienst mit Abendmahl
______________________________________________________________
Sonntag			   15. Sonntag nach Trinitatis
08.09., 18.00 	 		  Abendgottesdienst 

Zeichenerklärung 

Gottesdienst (GD), Fest-GD, Familien-GD, Kinder-GD, Pilgern, Abend-GD,	  

Abendmahl, Kirchenkaffee, Taufmöglichkeit und Taufe, Taizégebet, Ökumene, 
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Konfirmation, Samstag, 29. Juni 10.00 Uhr  

Isabella ReinhardtEmilia Lokodi

Heidi Walter

Karina Eberl Maximilian Fendt

Niko Hirschberger

Benjamin Witzke

Maximilian Drotleff

Leonie Gebauer

Paul Schmutterer

Fabian Bertele
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Elli Feige

Clara Siegmund

Moritz BieringerMax Asam

Christian Heinrich Alina Michelle Magin Maxi Rapp

Gillis Trombi

Konfirmation, Sonntag, 30. Juni 10.00 Uhr  

Tobias Schmid

Arthur Amadeus 
Scheunig

Ines Freundlinger
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Statistik 2023 
Kirchliches Leben
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Statistik 2023 
Gaben
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Kindertermine
Krabbelgottesdienst

Nach einer Pause finden ab diesem Sommer wieder Krabbelgottesdienste 
statt. 
Am Sonntag, den 16. Juni, um 11.00 Uhr feiern wir den nächsten Gottes-
dienst für die Kleinsten in unserer Johanneskirche. Für ca. eine halbe Stunde 
gibt es einen kurzweiligen Gottesdienst mit kleinkindgerechten Geschichten, 
Liedern und Aktionen. Selbstverständlich sind auch alle Eltern und/oder 
Großeltern zu diesem Gottesdienst eingeladen. Eine erwachsene Begleitper-
son sollte unbedingt dabei sein. 

PS: Wenn Sie über weitere Krabbelgottesdienste informiert werden möchten, 
können Sie sich für unseren Newsletter auf unserer Internetseite anmelden.	
			    

Tauferinnerungsgottes-
dienst

Die Taufe soll nicht nur ein 
einmaliges, schönes Ereignis 
sein, sondern das ganze Leben 
prägen. Deshalb ist es gut, sich 
immer wieder neu an die eigene 
Taufe erinnern zu lassen und sie 
in der Erinnerung neu zu feiern. 
So feiern wir auch dieses Jahr 
einen Tauferinnerungsgottes-
dienst, und zwar am Sonntag, 
den 23. Juni um 9.30 Uhr in der 
Johanneskirche.

Per Brief werden wir dazu besonders diejenigen einladen, die letztes oder vor 
fünf Jahren getauft wurden. Aber auch alle anderen sind herzlich zu diesem 
Gottesdienst für Groß und Klein willkommen. Soweit vorhanden, bitten wir, 
die Taufkerzen mitzubringen, die zur Erinnerung an die eigene Taufe im Got-
tesdienst entzündet werden.

					     Pfarrer Stefan Pickart
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Termine
Uma Noite Carioca - Eine Nacht in Rio -
Brasilianischer Choro, Samba & Forró

Freitag, 14. Juni 2024, 19.30 Uhr Johanneskirche

Susanne Ortner (Klarinette, Saxofon) & Salvador Avila (7-saitige Gitarre):
„Die in New Orleans/USA lebende gebürtige Meitingerin Susanne Ortner 
kommt für ein Konzert in ihre frühere Heimat und bringt dafür den Argenti-
nier Salvador Avila mit. Zusammen sind die beiden blind aufeinander einge-
spielt und begeistern mit einer lebendigen, rhythmischen, oft unbeschwer-
ten und doch durchaus tiefgründigen und berührenden Musik aus Brasilien 
voller raffinierter Melodien, Kontrapunkte und improvisatorischer Höhenflü-
ge. Dabei vermag man kaum still zu sitzen und wird in die Cafés und Straßen 
von Rio de Janeiro transportiert, wo in der Lebenslust ALLES enthalten ist, 
was ein reiches Leben ausmacht: Freude, Leichtigkeit, Leidenschaft, Schmerz, 
Vergänglichkeit.“

Eintritt 20 Euro – ermäßigt 15 Euro.

Anmeldung Konfi-Kurs 2024/25

Wer bis Sommer 2024 mindestens 13 Jahre alt wird oder derzeit mindestens 
in die 7. Klasse geht, ist geeignet für unseren nächsten Konfirmandenjahr-
gang, der im Sommer 2025 konfirmiert wird.

Am Dienstag, den 18. Juni 2024, informieren wir um 19 Uhr in der Johan-
neskirche über die Anmeldung, die Gestaltung der Konfirmandenzeit und die 
Konfirmation selbst. Alle Interessierten sind zusammen mit ihren Erziehungs-
berechtigten eingeladen, sich zu informieren.
Übrigens kann am Unterricht auch teilnehmen, wer noch nicht getauft ist. 
Die Taufe wird dann während der Konfirmandenzeit stattfinden. Sprecht bit-
te auch mit euren Klassenkamerad*innen im Reli-Unterricht, ob sie Interesse 
haben, da wir manchmal nicht alle erreichen.
Die Konfi-Zeit startet im Sommer 2024.
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Freud und Leid
 

Durch die Taufe wurden zu Mitgliedern der Gemeinde

	 Frieda Kujawa aus Meitingen
	 Amelie Franz aus Nordendorf

Wir denken an unsere Verstorbenen und ihre Angehörigen

	 Erika Widmann aus Meitingen
	 Editha Zinnecker aus Meitingen
	 Wolfgang Riebel aus Meitingen
	 Regina Koch aus Neusäß
	 Roswitha Venus aus Allmannshofen
	 Regine Halmagyi aus Gersthofen

Stand: 05.04.2024
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Gruppen und Angebote

Johanneschor Meitingen
Treffen: mittwochs um 20 Uhr im Gemeindehaus
Chorleiterin: Andrea Henkelmann, Telefon 08271 8513
www.johannes-chor-meitingen.de: henkelmaenner@gmx.de

Frauenkreis
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat
Kontakt: Heidemarie Strehle, Telefon 08271 814 259

Café Kränzchen 
Seniorenclub

Treffen: ca. jeden 2. Freitag im Monat (siehe Programm) von 14.30 - 
16.30 Uhr. 
Das Programm liegt im Pfarramt und am Schriftentisch der Kirche auf. 
Kontakt: Andrea Henkelmann,  Petra Schneewind und Team, 		
Telefon 08271 8513 

	 Liebe Jubilarinnen und Jubilare,
	 wir laden Sie herzlich zur nächsten Seniorengeburtstagsfeier
	 am Donnerstag, den 8. August 2024 um 15 Uhr
	 in den Martin-Luther-Saal ein.
	 Wir freuen uns, wenn wir Sie dabei treffen!
	 Pfarrer Stefan Pickart, Diakon Dieter Frembs

Radl-Treff für Jung und Alt 
Treffen: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 14 Uhr, 
Treffpunkt: Gemeindehaus 
Ansprechpartner: Dieter Höck, Telefon 08273 1579 

Senioren-Ausflugs-Treff 
Treffen: jeden 3. Mittwoch im Monat um 13 Uhr vor dem Gemeindehaus 
Ansprechpartner: Dieter Höck, Telefon 08273 1579 
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Gruppen und Angebote

Selbsthilfegruppe nach Krebs Meitingen 
Treffen: jeden 1. Donnerstag im geraden Monat um 17 Uhr im Gemeinde-
haus und nach Programm 
Kontakt: Gudrun Krumschmidt, Telefon 08273 2793 

Krebsselbsthilfegruppe Kreativ Meitingen 
Treffen: nach Absprache im Gemeindehaus
Kontakt: Anneliese Kraus, Telefon 08271 5555

Gesprächskreis nach Krebs für Betroffene und Angehörige 
Treffen: jeden 3. Mittwoch im Monat ab 18 Uhr im Gasthof Schmidbaur, 
Westendorf; Kontakt: Werner Kraus, Telefon 08271 5555 

AA-Selbsthilfegruppe (Anonyme Alkoholiker) 
Treffen: jeden Montag ab 19.30 Uhr Meeting im Clubraum 
Kontaktstelle: Augsburg, Hirblinger Str. 28, Telefon 0821 19295

Selbsthilfegruppe „Funkstille“ 
Für Eltern, deren Kinder den Kontakt abgebrochen haben. 
Treffen: jeden 2. Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontaktaufnahme: Telefon 0151 40115141 

Meitinger Hauskreis 
Treffen: Abwechselnd jeden ersten und dritten Montag im Monat um 19.30 
Uhr, bei Ruth Bienhüls, Schleifweg 33 und Janet Hinz, Flurstraße 11		
Kontaktaufnahme: Telefon 08271 427012 oder 08271 4217927

Meditatives Tanzen - Ökumene bewegt! 
Treffen: jeden Dienstag von „zehn vor zehn bis elf nach elf Uhr“ im 		
Gemeindehaus. Offenes spirituelles Angebot. Keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Freier Eintritt. Bitte Anzeigen im Bürgerbrief und Plakate beachten! 
Kontakt: Toni Potoczki, Telefon 0176 52744074. info@tanzen-und-sein.de

Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre 
Treffen: montags 9 - 11 Uhr  im Gemeindehaus 
Anmeldung und Infos:  Heike Rabas, Telefon 0151 57347845



Pfarramt Meitingen
Sekretariat: Simone Erdhofer
Bürostunden: 
Mo und Fr 10.00 -12.00 Uhr,  
Mi 11.00 -13.00 Uhr 
St.-Johannes-Str. 6
86405 Meitingen
Telefon 08271 2025
Telefax 08271 2301
pfarramt.meitingen@elkb.de
www.johanneskirche-meitingen.de

Seelsorge – Notrufnummer
08271 8029952

Spendenkonto
Sparkasse Schwaben-Bodensee 
Augsburg
IBAN: DE96 7315 0000 0190 2008 99
BIC: BYLADEM1AUG 

Kontakte 

Pfarrer Stefan Pickart
Telefon 08271 8147580
stefan.pickart@elkb.de

Diakon Dieter Frembs
Telefon 08271 8147581
dieter.frembs@elkb.de

Kirchenvorstand
Ulf-Oskar Homann (Vorsitzender)
Telefon 08271 3936

Soziale Netzwerke
Instagram: 
johanneskirche.meitingen
Facebook: 
Johanneskirche Meitingen
Youtube: 
Johanneskirche Meitingen


